
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die mobile alkoholfreie AmazoneBar 
 
Sie interessieren sich für einen Einsatz der AmazoneBar auf Ihrer Veranstaltung?  
Hier finden Sie einige grundsätzliche Informationen:  
 
 

• Warum gibt es die AmazoneBar?  
Es handelt sich dabei um ein Angebot des Mädchenzentrums Amazone in Bregenz, im 
Rahmen des Alkoholpräventionsprojektes „KENNiDI“. Die AmazoneBar mit ihrer 
jugendgerechten, trendigen Optik wird auf Jugendveranstaltungen betrieben. Es werden 
alkoholfreie und kostengünstige Cocktails von dafür ausgebildeten, jugendlichen 
Barkeeperinnen geshakt. Die alkoholfreien Cocktails stellen eine leistbare Alternative zu 
alkoholischen Getränken dar.  
 
 

• Wer kann die AmazoneBar anmieten?  
VeranstalterInnen von Jugendevents, Vereine, Gemeinden, Städte, Festivaleranstalter-
Innen usw. Hauptzielgruppe des Angebotes sind Jugendliche. Die AmazoneBar kann aber 
auch bei Veranstaltungen für Multiplikatorinnen zum Einsatz kommen.  
 
 

• Was muss an der Location gegeben sein?  
Platzbedarf:  
Barkörper mit Lümmelboard  280 cm lang, 80 cm tief, 95 cm hoch 
Gesamte Bar mit Wogg (Dach) 420 cm lang, 380 cm tief, 300 cm hoch 
Evtl. Zugang zu einer Geschirrspülmaschine oder Warmwasser 
 
Ausstattung der AmazoneBar: Barkörper mit Lümmelboard, 4 Fahnen, Wogg (Zelt) 
Cocktailmixutensilien, Mehrweg-Cocktailbecher aus Kunststoff.  
 
 

• Wer betreibt die AmazoneBar?  
Mädchen zwischen 14 und 20 Jahren. Die Mädchen haben die erforderlichen 
Cocktailmixworkshops absolviert.  
 
 

• Was kostet die AmazoneBar?  
Der Betrieb der Bar, inklusive 100 Cocktails für bis zu 4 Std., kostet € 290,--. Dabei ist ein 
Förderbetrag des Projektes KENNiDI in der Höhe von € 180,-- bereits abgezogen. Darin 
enthalten sind auch die Personalkosten, sowie Transport und der Auf- und Abbau der Bar. 
Die Kosten pro Mehrstunde betragen € 40,-- 
 
 


